
versetzungsantrag
Beitrag von „try“ vom 18. Februar 2011 21:54

Ich glaube, dass 2 Wochen zu kurz sind, um einen wirklich umfassenden Eindruck von der
Schule und den Kollegen zu bekommen.

Mein Einstieg ins Lehrerleben war nicht leicht, bis zu den ersten Weihnachtsferien kam es mir
wie ein tärglicher Kampf vor. Aber ich habe mir damals ein Jahr Zeit gegeben.
Wenn es wirklich nicht erträglich gewesen wäre, hätte ich weitere Schritte überlegen müssen.

Im Laufe der Zeit wurde vieles erträglicher, ich habe "Verbündete" und meinen eigenen Weg
gefunden.

Gib dir auch ein wenig Zeit und suche Anschluss und Unterstützung bei den Kollegen. Wenn du
im Sommer immer noch unglücklich bist, hast du immer noch Zeit, dir Alternativen zu
überlegen.

Kopf hoch,
try

PS: Gerade in sozialen Brennpunkten ist der Zusammenhalt unter den Lehrern oftmals besser
als in "besseren" Gegenden. Zumindest nach meiner Erfahrung
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